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Für Studieninteressierte ohne Matura (Reifeprüfung) bietet die Hochschule Burgenland einen Lehrgang zur Vorbereitung 
auf die Studienberechtigungsprüfung und Zusatzprüfungen an. Diese unterscheiden sich hinsichtlich der vorhandenen 
Vorbildung, der Anzahl der wählbaren Studien, der zu absolvierenden Teilprüfungen und der anfallenden Kosten.!

„ Wir ermöglichen Bewerberinnen und Bewerbern ohne Matura nach positiver 
Absolvierung der Prüfungen den Zugang zum Hochschulstudium an unserer 
Hochschule. Es macht mir immer wieder Freude mitzuerleben, mit welch hoher 
Motivation die Teilnehmer*innen ihre Ziele im Vorbereitungslehrgang und im 
anschließenden Studium verfolgen.“

Martin Jandl, Lehrgangsleiter

STUDIENBERECHTIGUNGSPRÜFUNG

Die Studienberechtigungsprüfung wird nicht für ein bestimmtes 
Studium abgelegt, sondern für eine Studienrichtungsgruppe.  
Eine erfolgreich abgelegte Studienberechtigungsprüfung berechtigt 
zur Zulassung zu allen Studien jener Studienrichtungsgruppe, für 
welche die Studienberechtigung erworben wurde. Das erworbene 
Studienberechtigungszeugnis gilt für jede Universität und Fachhoch-
schule, an der ein Studium der jeweiligen Studienrichtungsgruppe 
eingerichtet ist. Voraussetzungen für das Absolvieren einer Studien-
berechtigungsprüfung sind das vollendete 20. Lebensjahr und eine 
eindeutig über die Erfüllung der allgemeinen Schulpflicht hinaus-
gehende erfolgreiche berufliche oder außerberufliche Vorbildung für 
das angestrebte Studium. Die Studienberechtigungsprüfung kann für 
vier Studienrichtungsgruppen und somit für alle Bachelorstudien- 
gänge der Hochschule Burgenland an der Hochschule Burgenland 
absolviert werden. Die Studienberechtigungsprüfung umfasst fünf 
Teilprüfungen.

ZUSATZPRÜFUNGEN

Erfolgreich abgelegte Zusatzprüfungen berechtigen zur Zulassung zu 
einem bestimmten Bachelorstudiengang der Hochschule Burgen-
land. Voraussetzung ist eine für den entsprechenden Studiengang 
einschlägige berufliche Qualifikation (in der Regel einschlägiger 
Lehrabschluss oder Abschluss einer einschlägigen berufsbildenden 
mittleren Schule). Mindestalter ist im Gegensatz zur Studienberech-
tigungsprüfung keines vorgeschrieben. Zusatzprüfungen können für 
alle Bachelorstudiengänge der Fachhochschule Burgenland an der 
Fachhochschule Burgenland absolviert werden. Je nach gewähltem 
Studiengang müssen drei oder vier Zusatzprüfungen erfolgreich 
absolviert werden.

PRÜFUNGEN UND VORBEREITUNG  
AN DER HOCHSCHULE BURGENLAND

An der Hochschule Burgenland können Studienberechtigungs-
prüfungen und Zusatzprüfungen für alle Bachelorstudiengänge 
der Hochschule Burgenland absolviert werden. Zur Vorbereitung 
auf diese Prüfungen wird darüber hinaus ein einjähriger Vorberei-
tungslehrgang angeboten. Dieser ist berufsbegleitend organisiert 
(Wochenende).

Unabhängig vom angestrebten Studium müssen zur Absolvierung 
der Studienberechtigungsprüfung oder der Zusatzprüfungen an der 
Hochschule Burgenland jedenfalls Prüfungen in folgenden Fächern 
erfolgreich abgelegt werden:

- Deutsch (schriftliche Arbeit über ein allgemeines Thema)
- Mathematik 2
- Englisch 2

Die Studienberechtigungsprüfung erfordert noch zusätzliche die 
Absolvierung von zwei Wahlfächern. Zum Ablegen der Zusatzprüfun-
gen muss in Abhängigkeit vom angestrebten Studium kein oder ein 
weiteres Zusatzfach absolviert werden.

ZWEI WEGE ZUM STUDIUM
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FACTS ZUM  
VORBEREITUNGSLEHRGANG 

Abschluss
Zusatzprüfungen: Berechtigung zu einem Bachelorstudium 
an der Hochschule für Angewandte Wissenschaften  
Burgenland; 
Studienberechtigungsprüfung: Zulassung zu allen Studien 
der gewählten Studienrichtungsgruppe

Präsenztermine
Fr 14.00 bis 21.45 Uhr, Sa 8.30 bis 17.15 Uhr;  
ca. 2 x im Monat

Dauer
2 Semester

Studienort
7423 Pinkafeld, Steinamangerstraße 21

Kosten
€ 125,– pro Fach und € 125,– pro Prüfung
Der Gesamtbetrag wird bei anschließendem Studium an der 
FH Burgenland rückerstattet.*

*  Sollte im angestrebten Bachelorstudiengang kein Studien-
platz zur Verfügung stehen, werden 50 % des eingehobenen 
Betrags rückerstattet.

ANMELDUNG UND   
AUFNAHME

Aufnahme- 
voraussetzung

Zusatzprüfungen: einschlägige berufliche 
Qualifikation (positiver Lehrabschluss,  
positiver Abschluss einer berufsbildenden 
mittleren Schule) 

Studienberechtigungsprüfung: Mindest-
alter 20 Jahre; eine eindeutig über die 
Erfüllung der allg. Schulpflicht hinausge-
hende erfolgreiche berufliche oder außer-
berufliche Vorbildung für das angestrebte 
Studium.

Anmeldung
Bis 31. August, Online-Anmeldung unter  
www.hochschule-burgenland.at/ 
anmeldung

Erstinformationen  
zu den  
Lehrgängen

E-Mail: vbk@hochschule-burgenland.at



STUDIENRICHTUNGSGRUPPE

BACHELORSTUDIENGANG
Ingenieurwissen-

schaftliche Studien
Naturwissenschaftliche  

Studien
Sozial- und wirtschafts- 

wissenschaftliche Studien

Medizinische und 
Veterinärmedizinische 

Studien

Angewandte Elektronik und Photonik

Biomedizinische Analytik*

Energie- und Umweltmanagement

Ergotherapie

Gebäude- und Energietechnik

Gesundheitsmanagement und 
Gesundheitsförderung

Hebammen

Logopädie

Physiotherapie

Gesundheits- und Krankenpflege

Internationale Wirtschaftsbeziehungen

International Sustainable Business

Information, Medien & Kommunikation

IT Infrastruktur-Management

Radiologietechnologie*

Software Engineering und 
vernetzte Systeme

Soziale Arbeit

Wirtschaftsinformatik*

STUDIENRICHTUNGSGRUPPE

BACHELOR- 
STUDIENGANG

Ingenieurwissenschaftliche 
Studien

Naturwissenschaftliche  
Studien

Sozial- und wirtschafts- 
wissenschaftliche Studien

Medizinische und Veterinär-
medizinische Studien

Deutsch

Mathematik 2

Englisch 2

Wahlfach I

Wahlfach II

WAHLFÄCHER

Wahlfach I

Physik 1 oder
Chemie 1 oder
Biologie und  

Umweltkunde

Physik 1 oder
Chemie 1 oder
Biologie und  

Umweltkunde

Geografie und Wirtschafts-
kunde 2 oder 

Geschichte 2 oder 
Biologie und  

Umweltkunde

Physik 1 oder 
Chemie 1 oder 
Biologie und  

Umweltkunde

Wahlfach II

Einführung in die ingenieur-
wissenschaftliche Informatik 
oder Einführung in ingenieur-
wissenschaftliche Methoden

Einführung in die natur- 
wissenschaftliche Informatik 

oder Einführung in natur- 
wissenschaftliche Methoden

Einführung in die Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften 

oder Einführung in die Wirt-
schaftsinformatik

Einführung in die Gesund-
heitswissen-schaften oder

Einführung in die  
Gesundheitsinformatik

Welche Prüfungsfächer für die jeweilige Studienberechtigungsprüfung festgelegt sind, zeigt nachfolgende Tabelle:

* vorbehaltlich der Akkreditierung durch die AQ Austria

Studienberechtigungsprüfung an der Hochschule Burgenland:



ZUSATZPRÜFUNGEN AN DER HOCHSCHULE BURGENLAND
Je nach angestrebtem Bachelorstudiengang an der Fachhochschule Burgenland müssen  
drei oder vier Zusatzprüfungen absolviert werden.
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Int. Wirtschaftsbeziehungen 

International Sustainable Business

Information, Medien & Kommunikation

IT Infrastruktur-Management

Software Engineering und  
vernetzte Systeme

Wirtschaftsinformatik*

Soziale Arbeit

Angewandte Elektronik und Photonik

Energie-  und Umweltmanagement

Gebäude- und Energietechnik

Biomedizinische Analytik*

Ergotherapie

Gesundheitsmanagement  
& -förderung

Gesundheits- und Krankenpflege

Hebammen

Logopädie

Physiotherapie

Radiologietechnologie*

Anmerkung: Die positive Absolvierung der Berufsreifeprüfung, Studienberechtigungsprüfung oder der Zusatzprüfungen begründet noch 
keinen Anspruch auf einen Studienplatz am angestrebten Bachelorstudiengang der Fachhochschule Burgenland. Das Aufnahmeverfahren 
des entsprechenden Bachelorstudienganges muss durchlaufen werden.

* vorbehaltlich der Akkreditierung durch die AQ Austria



Aus der Fachhochschule Burgenland wird die Hochschule Burgenland!
Wir sind und bleiben vom Fach. Auch wenn wir künftig Hochschule Burgenland heißen. Sie sind also weiterhin 
bei uns richtig, wenn Sie praxisorientierte Hochschulbildung mit einzigartigen Inhalten und der persönlichen 
Note suchen. Fachhochschulen betreiben seit mehr als 30 Jahren angewandte Lehre und Forschung auf wissen-
schaftlichem Niveau. Die Bezeichnung „Hochschule für Angewandte Wissenschaften“ bringt das auf den Punkt.

Und mit einem neuen Logo ist nun auch über der Hochschule Burgenland die Sonne aufgegangen und zeigt auf 
den ersten Blick, wo wir (her) sind!

Hochschule für Angewandte Wissenschaften Burgenland GmbH
Studienzentrum Eisenstadt | Campus 1 | 7000 Eisenstadt 
Studienzentrum Pinkafeld | Steinamangerstraße 21 | 7423 Pinkafeld 

Tel.: +43 5 7705

E-Mail: office@hochschule-burgenland.at | www.hochschule-burgenland.at

Stand 11.2024 Die Inhalte der Broschüre wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können 
wir jedoch keine Gewähr übernehmen. Alle Angaben vorbehaltlich Änderungen und Druckfehler. Konzept & Entwurf: Unique Werbeagentur; 
Gestaltung und Umsetzung: Landesholding Burgenland, Stephanie Schwarz  | Fotos ©:  Hochschule Burgenland, Shutterstock, Adobe Stock.

INFO-MÖGLICHKEITEN FÜR EIN STUDIUM 
OHNE MATURA AN DER HOCHSCHULE BURGENLAND
 

InfoTag
Im Dezember und im März an unseren Studienzentren in Eisenstadt und Pinkafeld.

InfoLine
Kontaktieren Sie uns zu den üblichen Büro-öffnungszeiten unter 05 7705-3500

Website
Mehr Infos unter www.hochschule-burgenland.at/fit4fh

EN ISO 9001
20 100 131345677
ISO 29990
20 285 131345676

TÜV AUSTRIA CERT GMBH

ZERTIFIZIERT


